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See the notice on TED website

703709-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Bauarbeiten – Metallbau- und Verglasungsarbeiten, Neubau einer Kita, 51503 
Rösrath
OJ S 197/2026 12/10/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Bauleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Kath. Kirchengemeinde St. Nikolaus
E-Mail: vergabe-bau-sape@erzbistum-koeln.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer regionalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Metallbau- und Verglasungsarbeiten, Neubau einer Kita, 51503 Rösrath
Beschreibung: Metallbau- u. Verglasungsarbeiten für eine Kita
Kennung des Verfahrens: d020d57d-dbea-4b84-952d-1eda6aa00405
Interne Kennung: X-KGSTN-2026-0030
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: ja
Begründung des beschleunigten Verfahrens: Aufgrund einer technischen Störung der 
Vergabeplattform während der Angebotszeit im Verfahren 663246-2026, musste dieses zur 
Sicherstellung der Wahrung des Gleichbehandlungsgrundsatzes aller Bieter in den Stand vor 
der technischen Störung zurückversetzt werden. Technisch wird die Zurückversetzung durch 
die Eröffnung des neuen Verfahrens (EU-Bekanntmachungsnr. X-KGSTN-2026-0030) 
umgesetzt. Es sind innerhalb der neuen Angebotsfrist neue Angebote abzugeben. Die bereits 
im Verfahren 663246-2026 abgegebenen Angebote werden damit gegenstandslos. Eine 
Bezugnahme auf diese zuvor abgegebene Angebote ist nicht möglich. Die Vergabeunterlagen 
werden lediglich hinsichtlich der Angebotsfrist aktualisiert. Die Angebotsfrist wird auf 15 Tage 
verkürzt.

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45000000 Bauarbeiten

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Im Käuelchen 17-21  
Stadt: Rösrath-Forsbach
Postleitzahl: 51503
Land, Gliederung (NUTS): Rheinisch-Bergischer Kreis (DEA2B)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/703709-2026
mailto:vergabe-bau-sape@erzbistum-koeln.de
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Zusätzliche Informationen: Es dürfen keine Ausschlussgründe nach § 6e VOB/A EU vorliegen. 
Mit dem Angebot ist die "Eigenerklärung zur Eignung und zum Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen" einzureichen.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vob-a-eu -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung, Auftragsunterlagen, Einheitliche 
Europäische Eigenerklärung (EEE)
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 
Korruption: 
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: 
Betrug: 
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: 
Zahlungsunfähigkeit: 
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: 
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: 
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: 
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: 
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: 
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 

5. Los

5.1.  Los: LOT-0000
Titel: Metallbau- und Verglasungsarbeiten, Neubau einer Kita, 51503 Rösrath
Beschreibung: Metallbau- und Verglasungsarbeiten für den Neubau einer Kita
Interne Kennung: LOT-0000

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45000000 Bauarbeiten

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Im Käuelchen 17-21  
Stadt: Rösrath-Forsbach
Postleitzahl: 51503
Land, Gliederung (NUTS): Rheinisch-Bergischer Kreis (DEA2B)
Land: Deutschland
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5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 90 Tage

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung, Auftragsunterlagen, Einheitliche 
Europäische Eigenerklärung (EEE)
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Arbeiten
Beschreibung des Eignungskriteriums: Angabe von mindestens zwei Referenzen zu 
vergleichbaren Leistungen aus den letzten fünf Kalenderjahren (seit 01/2021) sind zu 
erbringen. Die Referenzen müssen insgesamt die nachfolgenden Mindesanforderungen 
erfüllen: (1) Referenz betrifft die Erbringung von Leistungen für einen öffentlichen oder 
kirchlichen Auftraggeber, die Vergleichbarkeit der erbrachten Leistungen setzt hier voraus, 
dass der Bieter die Leistungen hauptverantwortlich (nicht als Nachunternehmen) erbracht hat. 
(2) Referenz betrifft die Erbringung von vergleichbaren Bauleistungen. Vergleichbare 
Bauleistungen sind insbesondere Metallbau- und Verglasungsarbeiten mit einer 
vergleichbaren Mindestgröße. Die Referenzliste muß mindestens die nachfolgenden Angaben 
enthalten: Ansprechpartner, Art der ausgeführten Leistung, Auftragssumme, 
Ausführungszeitraum, stichwortartige Benennung des mit eigenem Personal ausgeführten 
maßgeblichen Leistungsumfanges einschließlich Angabe der ausgeführten Mengen, 
stichwortartige Beschreibung der besonderen technischen und gerätespezifischen 
Anforderungen bzw. (bei Komplettleistung) Kurzbeschreibung der Baumaßnahme 
einschließlich eventueller Besonderheiten der Ausführung; Angabe zur Art der Baumaßnahme 
(Neubau, Umbau, Denkmal); Angabe zur vertraglichen Bindung Hauptauftragnehmer: ARGE-
Partner Nachunternehmer

Kriterium: Informationssicherheit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Eigenerklärung zu den Russland-Sanktionen

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Eigenerklärung zum Vorliegen einer 
Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Deckungssumme von mind. 2 Mio. EUR je 
Schadensfall für Personen- und Sachschäden und 2 Mio. EUR für Vermögensschäden jeweils 
pro Einzelfall bzw. zum Abschluss einer solchen im Auftragsfall.

Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
Beschreibung des Eignungskriteriums: Umsatz bezogen auf die letzten drei abgeschlossenen 
Geschäftsjahre
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Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
Beschreibung des Eignungskriteriums: Umsatz bezogen auf die letzten drei abgeschlossenen 
Geschäftsjahre

Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Eigenerklärung über die Eintragung im Berufsregister 
nach Anhang XI der Richtlinie 2014/24/EU bzw. über das Verfügen über die dort genannten 
Bescheinigungen oder Erklärungen über die Berufsausübung

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Eigenerklärung über die Eintragung im Handelsregister 
nach Anhang XI der Richtlinie 2014/24/EU bzw. über das Verfügen über die dort genannten 
Bescheinigungen oder Erklärungen über die Berufsausübung.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Der Preis wird als einziges Zuschlagskriterium festgelegt.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.deutsches-ausschreibungsblatt.de/VN/X-
KGSTN-2026-0030

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Zulässig
Adresse für die Einreichung: https://www.deutsches-ausschreibungsblatt.de/VN/X-KGSTN-
2026-0030
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 26/10/2026 10:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, 
Westeuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 90 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Eine Nachforderung von Unterlagen erfolgt im Einklang mit den 
einschlägigen gesetzlichen Vorschriften.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Nicht zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

https://www.deutsches-ausschreibungsblatt.de/VN/X-KGSTN-2026-0030
https://www.deutsches-ausschreibungsblatt.de/VN/X-KGSTN-2026-0030
https://www.deutsches-ausschreibungsblatt.de/VN/X-KGSTN-2026-0030
https://www.deutsches-ausschreibungsblatt.de/VN/X-KGSTN-2026-0030
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5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland, c/o Bezirksregierung Köln
Informationen über die Überprüfungsfristen: Informationen über die Überprüfungsfristen: Die 
Vergabestelle weist auf § 160 GWB hinsichtlich der Regelungen zur Einleitung eines 
Nachprüfungsverfahrens bei der Vergabekammer Köln hin. § 160 GWB (1) Die 
Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist 
jedes Unternehmen, dass ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat 
und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von 
Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die 
behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen 
droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten 
Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und 
gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der 
Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften 
, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in 
der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber 
dem Auftraggeber gerügt werden. 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften , die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gerügt werden. 4. Mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der 
Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt 
nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 
Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt. Die Vergabestelle wird gemäß § 134 
GWWB die Bieter, deren Angebote nicht berücksichtigt werden sollen, hiervon vor 
Zuschlagserteilung nach Maßgabe des § 134 GWB informieren. Bei schriftlicher Information 
darf der Vertrag erst 15 Kalendertage, bei Information auf elektronischem Weg oder per 
Telefax erst 10 Kalendertage nach Absendung der Information geschlossen werden (§ 134 
GWB). Die Frist beginnt am Tag nach der Absendung der Information durch den Auftraggeber.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Kath. 
Kirchengemeinde St. Nikolaus
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: Erzbistum 
Köln | sape
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Kath. Kirchengemeinde St. Nikolaus

8. Organisationen

8.1.  ORG-7001
Offizielle Bezeichnung: Kath. Kirchengemeinde St. Nikolaus
Registrierungsnummer: 204/5841/0823
Postanschrift: Hauptstr. 68
Stadt: Rösrath
Postleitzahl: 51503
Land, Gliederung (NUTS): Rheinisch-Bergischer Kreis (DEA2B)
Land: Deutschland
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Kontaktperson: Erzbistum Köln | sape, Fachgebiet Vergabe, Fördermittel und Projekte, 
Kardinal-Frings-Str. 7. 50668 Köln
E-Mail: vergabe-bau-sape@erzbistum-koeln.de
Telefon: +49 22178805131
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-7004
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Rheinland, c/o Bezirksregierung Köln
Registrierungsnummer: DE812110859
Postanschrift: Postfach
Stadt: Köln
Postleitzahl: 50606
Land, Gliederung (NUTS): Köln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@bezreg-koeln.nrw.de
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-7005
Offizielle Bezeichnung: Erzbistum Köln | sape
Registrierungsnummer: DE122777469
Postanschrift: Kardinal-Frings-Str. 7
Stadt: Köln
Postleitzahl: 50668
Land, Gliederung (NUTS): Köln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabe-bau-sape@erzbistum-koeln.de
Telefon: 49 022178805131
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-7006
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: b21f99d7-5990-43c8-b8f1-75ffe5cffa82  -  01
Formulartyp: Wettbewerb

mailto:vergabe-bau-sape@erzbistum-koeln.de
mailto:vergabekammer@bezreg-koeln.nrw.de
mailto:vergabe-bau-sape@erzbistum-koeln.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 08/10/2026 16:01:57 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 703709-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 197/2026
Datum der Veröffentlichung: 12/10/2026
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